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Preisträgerin 

Gleichstellungspreis 2023 

der Stadt Zürich

12 Orte – 12 Tageszeiten – 12 Frauen – 12 Geschichten

12 STUNDEN
EIN TAG Eine Produktion des 

Theater SEM
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Alfred und Ilse Stammer-Mayer Stiftung

Stiftung für Erforschung von Frauenarbeit

walter haefner stiftung

Vermutlich gibt es keine Frau auf der Welt, die auf 
die Frage, was sie im Zusammenhang mit Sexismus 
erlebt hat, antworten würde: «Mir fällt nichts ein.»

Theater SEM wirft Spotlichter auf Momente im 
Leben von Frauen, die in unterschiedlichen 
nationalen und gesellschaftlichen Kontexten leben. 
Die geschilderten Ereignisse reichen von subtilem, 
sexistisch abwertendem Verhalten bei der 
Jobsuche bis zu Erfahrungen roher Gewalt, und 
sogar der Schilderung eines Femizids.

Ein höchst brisanter Theaterabend, der berührt, 
erschüttert und empowert.

Spiel Naomi Biaduo, Anaïs Decasper, Slobodanka Djordjevic, 
Petra Hild, Ebru Koyun, Ceren Kurtulmus, Susanna Rosati, 
Zeynep Sanli, Regula Straumann

Regie Enzo Scanzi

Dramaturgie Julie Paucker

Musik / Gesang Amire Bekiri

Kostüme Barbara Ulrich Scanzi

Licht Martin Wigger

Produktionsleitung Susanna Rosati

Bar & Food ab 17:00

Tickets: kulturmarkt.ch


